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Universitätsstadt Tübingen   Vorlage     320/2007 
Fachbereich Familie, Schule, Sport und Soziales   Datum 12.10.2007 
Uta Schwarz-Österreicher, Tel. 204-1550 
Gesch. Z.:54 

Beschlussvorlage 

 
 

zur Behandlung im: Kultur-, Schul- und Sportausschuss 

  
  

 

Betreff: Baukostenzuschüsse an Turn- und Sportvereine im Jahr 2007 

  
Bezug:  

Anlagen: 1 Sportförderungs-Richtlinien  

 
 

Beschlussantrag:  

Die im Jahr 2007 unter der Haushaltsstelle 2.5500.9870.000-0101 zur Verfügung stehenden Bauzu-
schüsse an Vereine in Höhe von 20.000 € werden entsprechend Variante 2, Ziffer 3.2 dieser Vorlage, 

verteilt. 

 
 

Finanzielle Auswirkungen -- Jahr: 2007 Folgejahr: 

Investitionskosten:        

bei HHStelle veranschlagt: 
 

2.5500.9870.000-0101 €  20.000 
 

 

    
 
Ziel:  

Vollzug der Gemeinderatsbeschlüsse zum Haushalt 2007. 
 

Begründung:  
 
1. Anlass/Problemstellung  

 

Förderung der Vereinsarbeit  
 

 

2. Sachstand   
 

2.1 Förderbudget 

Für die Förderung von Bauvorhaben der Tübinger Sportvereine entsprechend den Sportför-
derungs-Richtlinien der Universitätsstadt Tübingen sind im Haushalt 2007 Mittel in Höhe von 

20.000 € eingestellt.  

 
2.2 Regelförderung nach den Sportförderungs-Richtlinien der Universitätsstadt Tübingen  

Nach ihren Sportförderungs-Richtlinien in der Fassung vom 07.05.2001 (Anlage 1) fördert 

die Universitätsstadt Tübingen nach Ziffer 4.10 auch Sportstätten, Vereinsheime und Geräte 
der Tübinger Sportvereine. Der Regelfördersatz beträgt 15 % der vom Landessportbund als 

zuschussfähig anerkannten Kosten. Für je 100 angefangene Mitglieder bis 18 Jahre erhöht 
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sich die Förderung um einen Prozentpunkt. Für Vereine, die wegen gesetzlichen Vorschriften 
Jugendliche erst ab einem bestimmten Alter aufnehmen dürfen (z. B. Schießsport), beträgt 

der Regelfördersatz 17 % (Pkt. 4.10 Buchst. d. Abs. 2.2). Für langlebige Sportgeräte beträgt 

der Regelfördersatz 25 %. Der Mitgliederstand wird entsprechend der WLSB–Meldung 2007 
(Kinder = K, Jugendliche = J) berechnet.  

 

2.3 Stand der Antragstellung  
Der Verwaltung liegen für das Jahr 2007 die folgenden aufgeführten Anträge mit einer För-

dersumme in Höhe von insgesamt 34.923 € vor.  

 
Bauvorhaben  

 

1.) SV Pfrondorf 
Bau / Anschaffung von 3 Fertiggaragen  26.696,00 € 

Höchstzuschussfähige Kosten:  

Angabe fehlt, da die Maßnahme laut WLSB  
nicht zuschussfähig ist 

Zuschuss: 15%+(434 K/J) 5%= 20%     5.339,00 €  5.339,00 € 

 
2.) TV Derendingen 

Sanierung Warmwasserspeicher in  

Umkleide-/Duschkabine      3.980,00 € 
Höchstzuschussfähige Kosten:  

Angabe fehlt, da der Verein keinen Zuschuss- 

Antrag beim WLSB gestellt hat 
Zuschuss: 15%+(560K/J) 6%= 21%       836,00 €     836,00 € 

 

3.) SV 03 Tübingen 
Sanierung Flachdach     13.011,00 € 

zuschussfähig:  

Angabe fehlt, da die Maßnahme laut WLSB 
nicht zuschussfähig ist 

Zuschuss: 15%+(749K/J) 8%= 23%    2.993,00 €     2.993,00 € 

 
4.) Tennis Club  

Dachsanierung und Installation einer  

Thermo-Solaranlage auf dem Clubhausdach  39.693,00 € 
Fliesen Damendusche / neuer Bodenbelag    2.422,00 € 

Höchstzuschussfähige Kosten:    13.000,00 € 

Zuschuss: 15%+(281K/J) 3%= 18%     2.350,00 €  2.350,00 €

     

5.) Sportverein Unterjesingen 
Sanierung der Sanitäreinrichtungen   51.000,00 € 
Höchstzuschussfähige Kosten:  

Angabe fehlt, da der Verein keinen Zuschuss- 

Antrag beim WLSB gestellt hat 
Zuschuss: 15%+(249K/J) 3%= 18%   9.180,00 €   9.180,00 €
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6.) Flugsportverein Unterjesingen 
Instandsetzung Dach Flugzeughalle   52.000,00 € 

Höchstzuschussfähige Kosten: 

Flugsportvereine sind keine WLSB- 
Mitglieder und somit nicht WLSB  

zuschussfähig. Sind jedoch Mitglied im  

DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund) 
Zuschuss: 15%        7.800,00 €   7.800,00 € 

 

Sportgeräte  
 

7.) Studentische Seglergemeinschaft 
Kauf einer gebrauchten Segelyacht   58.000,00 € 
Höchstzuschussfähige Kosten:    10.000,00 € 

Zuschuss: Sportgerät 25%     2.500,00 €   2.500,00 € 

 
8.) Ruderverein „Fidelia“ 

neues Boot      18.000,00 € 

Höchstzuschussfähige Kosten:    15.000,00 € 
Zuschuss: Sportgerät 25%       3.750,00 €  3.750,00 € 

 

9.) TSV Lustnau 
Anschaffung eines Trainingsroboters      700,00 € 

für das Jugend-Tischtennistraining  

Zuschuss: Sportgerät 25%        175,00 €     175,00 € 
 

ergibt zusammen: 34.923,00 € 

 
3. Lösungsvarianten 

 

3.1 Variante 1 
Die in Höhe von 20.000 € im Jahr 2007 zur Verfügung stehenden Mittel werden auf neun 

Vereine verteilt. Alle gestellten Anträge, die im Jahr 2007 eingereicht wurden, werden be-

rücksichtigt und die Zuschüsse folgendermaßen verteilt: 
 

Der TV Derendingen und der SV Unterjesingen haben ohne Antragsstellung beim WLSB ihre 

Sanierungsmaßnahmen begonnen. Der SV Pfrondorf und SV 03 Tübingen haben keinen 
WLSB Antrag stellen können, da innerhalb dieser Bau- und Sanierungsmaßnahme keine Um-

kleide/Duschräume integriert wurden. Somit ist die Maßnahme nicht WLSB zuschussfähig. 

Der Tennis Club Tübingen hingegen hat einen WLSB-Zuschuss beantragt und eine Zuschuss-
zusage bereits erhalten. Hier sind die höchstzuschussfähigen Kosten vom WLSB festgelegt. 

Um eine gleiche Ausgangsbasis zu schaffen, wurde bei allen Vereinen 30 % von den einge-

reichten Baukosten als höchstzuschussfähig anerkannt. Von diesen 30 % wurde dann der 
kommunale Anteil errechnet. 

Bei der Sportgeräteanschaffung stehen die Förderrichtlinien fest. Höchstzuschussfähige Kos-

ten sind beim Ruderboot: 15.000 € beim Segelboot 10.000 €. Der Regelfördersatz nach den 
Sportförderrichtlinien liegt bei 25%. 
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1.) SV Pfrondorf 
Bau / Anschaffung von 3 Fertiggaragen   26.696,00 € 

Höchstzuschussfähige Kosten:  

gerechnet mit 30%       8.009,00 € 
Zuschuss: 15%+(434 K/J) 5%= 20%       1.602,00 €  1.602,00 € 

2.) TV Derendingen 
Sanierung Warmwasserspeicher in  
Umkleide-/Duschkabine        3.980,00 € 

Höchstzuschussfähige Kosten:  

gerechnet mit: 30%       1.194,00 € 
Zuschuss: 15%+(560K/J) 6%= 21%         251,00 €    251,00 € 

 

3.) SV 03 Tübingen 
Sanierung Flachdach     13.011,00 € 

Höchstzuschussfähige Kosten:  

gerechnet mit: 30%       3.903,00 € 
Zuschuss: 15%+(749K/J) 8%= 23%         898,00 €    898,00 €  

 

4.) Tennis Club  
Dachsanierung und Installation einer  

Thermo-Solaranlage auf dem Clubhausdach  39.693,00 € 

Fliesen Damendusche / neuer Bodenbelag    2.422,00 € 
Höchstzuschussfähige Kosten:  

gerechnet mit 30%    13.000,00 € 

Zuschuss: 15%+(281K/J)2%= 17%     2.340,00 €  2.340,00 € 

 

5.) Sportverein Unterjesingen 
Sanierung der Sanitäreinrichtungen  51.000,00 € 
Höchstzuschussfähige Kosten: 

gerechnet mit 30%    15.300,00 € 

Zuschuss: 15%+(249K/J) 3%= 18%     2.754,00 €  2.754,00 € 

 

6.) Flugsportverein Unterjesingen 
Instandsetzung Dach Flugzeughalle   52.000,00 € 
Höchstzuschussfähige Kosten:  

gerechnet mit 30%    15.600,00 € 

Zuschuss: 15%        2.340,00 €  2.340,00 € 

 

7.) Studentische Seglergemeinschaft 
Kauf einer gebrauchten Segelyacht   58.000,00 € 
Höchstzuschussfähige Kosten:    10.000,00 €  

Zuschuss: Sportgerät 25%     2.500,00 €   2.500,00 € 

 
8.) Ruderverein „Fidelia“ 

neues Boot      18.000,00 € 

Höchstzuschussfähige Kosten:    15.000,00 € 
Zuschuss: Sportgeräte 25%      3.750,00 €   3.750,00 € 
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9.) TSV Lustnau 
Anschaffung eines Trainingsroboters 

für dass Jugend-Tischtennistraining   700,00 € 

Zuschuss: Sportgeräte 25 %   175,00 €     175,00 € 
 

ergibt zusammen: 16.610,00 € 

 

3.2 Variante 2 

 

Die in Höhe von 20.000 € im Jahr 2007 zur Verfügung stehenden Mittel werden entspre-
chend der Variante 1 auf neun Vereine verteilt. Zusätzlich empfiehlt die Verwaltung die noch 

zur Verfügung stehenden restlichen Mittel in Höhe von 3.390 € den Vereinen, die Baumaß-

nahmen planen, zur Verfügung zu stellen, weil hier der Zuschuss mit 30 % und sehr niedrig 
eingesetzten zuschussfähigen Kosten in den bestehenden Richtlinien relativ gering ausfällt.  

Wenn so verfahren wird, bekommen fünf Vereine (SV Pfrondorf, TV Derendingen, SV 03 Tü-

bingen, SV Unterjesingen, Flugsportverein Unterjesingen) zusätzlich 500,00 €. Die Verwal-
tung schlägt vor, dem Tennis Club Tübingen einen Sonderzuschuss von 890,00 € zukommen 

zu lassen, da dies ein Beitrag zu den Klimaschutzzielen der Universitätsstadt Tübingen ist.  

Bei der Sportgeräteanschaffung stehen die Förderrichtlinien fest. Höchstzuschussfähige Kos-
ten sind beim Ruderboot: 15.000 € beim Segelboot 10.000 €. Der Regelfördersatz nach den 

Sportförderrichtlinien liegt bei 25 %. 

 
1.) SV Pfrondorf 

Bau / Anschaffung von 3 Fertiggaragen   26.696,00 € 

Höchstzuschussfähige Kosten:  
gerechnet mit 30%    8.009,00 € 

Zuschuss: 15%+(434 K/J) 5%= 20%    1.602,00 €+500,00 € 2.102,00 € 

 
2.) TV Derendingen 

Sanierung Warmwasserspeicher in  

Umkleide-/Duschkabine     3.980,00 € 
Höchstzuschussfähige Kosten:  

gerechnet mit 30%     1.194,00 € 

Zuschuss: 15%+(560K/J) 6%= 21%   251,00 €+500,00 €   751,00 € 
 

3.) SV 03 Tübingen 
Sanierung Flachdach     13.011,00 € 
Höchstzuschussfähige Kosten:  

gerechnet mit 30%      3.903,00 € 

Zuschuss: 15%+(749K/J) 8%= 23%     898,00 €+500,00 € 1.398,00 €  
 

4.) Tennis Club  
Dachsanierung und Installation einer  
Thermo-Solaranlage auf dem Clubhausdach  39.693,00 € 

Fliesen Damendusche / neuer Bodenbelag    2.422,00 € 

Höchstzuschussfähige Kosten:  
gerechnet mit 30%    13.000,00 € 

Zuschuss: 15%+(281K/J)2%= 17%     2.340,00 €+890,00 € 3.230,00 € 
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5.) Sportverein Unterjesingen 
Sanierung der Sanitäreinrichtungen  51.000,00 € 

Höchstzuschussfähige Kosten:  

gerechnet mit 30%    15.300,00 € 
Zuschuss: 15%+(249K/J) 3%= 18%   2.754,00 €+500,00 € 3.254,00 € 

 

6.) Flugsportverein Unterjesingen 
Instandsetzung Dach Flugzeughalle   52.000,00 € 

Höchstzuschussfähige kosten:  

gerechnet mit 30%    15.600,00 € 
Zuschuss: 15%        2.340,00 €+500,00 € 2.840,00 € 

 

7.) Ruderverein „Fidelia“ 
neues Boot      18.000,00 € 

Höchstzuschussfähige Kosten:    15.000,00 € 

Zuschuss: Sportgeräte 25%    3.750,00 €   3.750,00 € 
 

8.) Studentische Seglergemeinschaft 
Kauf einer gebrauchten Segelyacht   58.000,00 € 
Höchstzuschussfähige Kosten:    10.000,00 €  

Zuschuss: Sportgerät 25%   2.500,00 €   2.500,00 € 

 

9.) TSV Lustnau 
Anschaffung eines Trainingsroboters 

für das Jugend-Tischtennistraining   700,00 € 
Zuschuss: Sportgerät 25%   175,00 €    175,00 € 

 

 
ergibt zusammen: 20.000,00 € 

 

4. Vorschlag der Verwaltung  

 

Die Verwaltung schlägt vor, analog Lösungsvariante 2, Ziffer 3.2 vorzugehen.  

 
 

5. Finanzielle Auswirkungen  
 
Unter Haushaltsstelle 2.5500.9870.000-0101 - Bauzuschüsse an Vereine - sind im Haus-

haltsplan 2007 20.000 € veranschlagt.  
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6. Ausblick  
 

Von folgenden Vereinen liegen Anfragen auf Baukostenzuschüsse für bereits in Planung be-

findliche Baumaßnahmen in den nächsten Jahren vor, die aber noch nicht entscheidungsreif 
sind und für die beim WLSB teilweise noch keine Zuschussanträge gestellt worden sind, bzw. 

noch keine endgültigen Förderzusagen vorliegen. 

 
1.) SV 03 Tübingen 

Neubau einer Beach-Volleyball-, Handball- und Fußballanlage 

Baukosten ca. 36.000 €, erwarteter Zuschuss ca.     8.280,00 €  

 

2.) TSV Lustnau 
Umbau von Räumen zu einem Sport und  
Bewegungszentrum  

Baukosten ca. 690.000 €, erwarteter Zuschuss ca.              150.000,00 € 

 
3.) Anschaffung Ruderergometer für Rehasportgruppe 

Kosten ca. 2.200 €, erwarteter Zuschuss ca.         550,00 € 

 
4.) TSV Hagelloch 

Umbau von Räumen zu einem Sport- und  

Bewegungszentrum 
Baukosten ca. 180.000 €, erwarteter Zuschuss ca.    32.400,00 €  

 

Zuschussbedarf zusammen:      rd. 193.030,00 € 

 

Es handelt sich hierbei nicht um eine Reihenfolge der Wertigkeit, sondern um eine Übersicht 

zur Information für den Gemeinderat.  
 

 

7. Anlage:  
Sportförderungs-Richtlinien  
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Anlage zu Vorlage 320/2007 

 

Sportförderungs-Richtlinien 

 
1.  Allgemeines 

1.1  Die Bedeutung des Sports erfordert eine enge Partnerschaft mit der Sportselbstverwaltung. Dies 
bedingt eine Förderung und Unterstützung auch durch die Universitätsstadt Tübingen, wie dies 
bisher schon geschah. Diese Richtlinien haben das Ziel, eine gleichmäßige und überschaubare 
Förderung zu gewähren. 

 
1.2 Leitsätze für die Sportförderung sind die „Grundlagen für kommunale Sportentwicklung“ des 

Städtetags Baden-Württemberg vom 20.03.1998 mit den „Leitsätzen zur Sportentwicklung Baden-
Württemberg und Empfehlungen zur Haushaltskonsolidierung“ vom September 1995. 

 
1.3 Die Förderung durch Zuschüsse erfolgt, soweit im Haushaltsplan Mittel bereitgestellt werden. Auf 

diese Freiwilligkeitsleistungen besteht kein Rechtsanspruch. 
 
2. Voraussetzungen 

 Der Verein muss: 
 a) in Tübingen ansässig und gemeinnützig i. S. der jeweils gültigen gesetzlichen Bestimmungen 

sein; 
 b) Mitglied des Landessportbundes, des Deutschen Sportbundes oder des Stadtverbandes für 

Sport Tübingen e. V. (Stadtverband) sein; 
  c) mindestens drei Jahre bestehen; 

mindestens 20 Mitglieder im Alter bis zu 18 Jahren haben. Dies gilt für die  
Förderung nach  4.1 bis 4.3; 

 e) Folgende Mindestbeiträge  erheben: 

• Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr  24,00 € / Jahr 

• für Mitglieder über 18 Jahre    48,00 € / Jahr 
 

3. Bewilligungsbedingungen  

3.1 Antrag 
Zuschüsse werden nur auf Antrag bewilligt, soweit nachfolgend nichts anderes bestimmt wird. Die 
Anträge sind mit Vordruck bei der Universitätsstadt, Fachabteilung Schule und Sport einzureichen, 
ebenso sind Verwendungsnachweise dort vorzulegen. 

3.2 Zweckbestimmung 
Ein Zuschuss ist ausschließlich für den im Antrag bezeichneten Zweck zu verwenden. Änderungen 
sind nur mit Zustimmung der Stadt zulässig. 
 
 

3.3 Finanzierung  
Kosten, die die anerkannten Kostenvoranschläge übersteigen, sind durch Eigenleistungen zu de-
cken. Finanzierungslücken wegen Ausfällen von beantragten Zuschüssen oder anderen Zuwen-
dungen sind durch den Zuschussempfänger zu schließen. Bleiben die endgültigen Kosten unter 
der Summe des Voranschlages, wird der Zuschuss anteilig gekürzt. 

 
3.4 Auszahlung und Rückzahlung der Zuschüsse 

Der bewilligte Zuschuss wird gezahlt, wenn das Vorhaben abgeschlossen und die Verwendung 
der Mittel nachgewiesen ist. Abschlagszahlungen können geleistet werden. 

 
Der Zuschuss ist einschließlich aufgelaufener Zinsen zurückzuzahlen, wenn der Verwendungs-
zweck ohne Zustimmung der Stadt geändert wird oder Bewilligungsbedingungen nicht eingehal-

H
:/F

or
m

ul
a

r/
54

/R
ic

ht
lin

ie
n

-S
p

or
tf

oe
rd

er
un

g
.d

o
c 



 

vorl320.doc 

9 

ten werden. Zinsen sind vom Tage der Auszahlung des Zuschusses ab zu zahlen und zwar in Hö-
he von 2 % über dem jeweiligen Diskontsatz der Deutschen Bundesbank. 

 
3.5 Verwendungsnachweis 

 Wenn nachstehend nichts anderes bestimmt wird, entfällt ein Verwendungsnachweis. Die Stadt 
ist berechtigt, die ordnungsmäßige Verwendung des Zuschusses durch Einsicht in die Bücher und 
sonstigen Unterlagen sowie durch örtliche Besichtigungen nachzuprüfen. Der Zuschussempfänger 
ist zu jeder Auskunft hinsichtlich der Verwendung des Zuschusses verpflichtet. Zu diesem Zweck 
sind die Belege mindestens 3 Jahre aufzubewahren. 

 
4. Förderungsbereiche 

4.1 Grundförderung: 
a) Die Stadt gewährt als Grundförderung allen dem Württ. Landessportbund e. V.  

 -WLSB- angeschlossenen Turn- und Sportvereinen für jedes Mitglied bis zum vollendeten 18. 
Lebensjahr jährlich einen Zuschuss von  10,50 €.  
Berechnungsstichtag ist der 01.01. des dem Haushaltsjahr vorhergehenden Jahres. 

b) Anträge müssen bis zum 01.07. eines jeden Jahres gestellt werden. Als Nachweis für die Mit-
gliederzahl ist die entsprechende Rechnung des WLSB beizufügen. Ein Verwendungsnach-
weis ist nicht zu erbringen. 

c) Die übrigen Vereine erhalten für ihre sporttreibenden Mitglieder einen jährlichen Zuschuss 
von je 1,00 €. Die Mitgliederzahl ist von zwei Vorstandsmitgliedern zu bestätigen. 

d) Zuschüsse nach diesem Abschnitt werden nur ausbezahlt, sofern sie den Betrag von 155,00 
€ übersteigen. 

 
4.2 Zuschüsse für Geschäftsführer/Organisationsleiter 

a) Die Stadt gewährt an die dem WLSB angeschlossenen Turn- und Sportvereine 
für die Beschäftigung von Vereinsgeschäftsführern / Organisationsleitern auf Antrag einen Zu-
schuss zu den Personalkosten. 

b) Voraussetzung ist, dass 
 1.  die dem WLSB gemeldete Mitgliederzahl wenigstens 500 und 

2. die dem WLSB gemeldete Abteilungszahl wenigstens fünf beträgt  
  (Ausnahme: Tennis, Schwimmsport u. dergl.) und  
 3. der Verein folgende Mindestbeiträge erhebt: 

• für Kinder u. Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 30,00 € /Jahr 
• für Mitglieder über 18 Jahre    60,00 € /Jahr 

c) Die Zuschüsse betragen bei 
• Vereinen mit mindestens fünf Abteilungen für  
 jedes weitere Mitglied über 300:      2,05 €/Jahr 
• „Mono“-Vereinen wie Tennis, Schwimmsport u. dergl.  
 für jedes weitere Mitglied über 300       1,55 €/Jahr 

d) Abschnitte 4.1a Satz 2 und 4.1b gelten entsprechend. 
 
4.3 Zuschüsse für lizenzierte nebenberufliche Übungsleiter 

a) Die Stadt erstattet den Vereinen auf Antrag 50% am Vereinsanteil der Kosten für die Be-
schäftigung der vom WLSB lizenzierten nebenberuflichen Übungsleiter. Dies gilt bis zu einem 
jährlichen Höchstbetrag von je 179,00 €. 

b) Anträge müssen bis zum 01.07. eines jeden Jahres gestellt werden. Als Anlage ist eine Kopie 
der letzten Abrechnung mit dem WLSB beizufügen. Abschnitt 4.1a Satz 2 gilt entsprechend. 

 
4.4 Auszahlungen der Zuschüsse 
 Die Zuschüsse nach 4.1 bis 4.3 werden nach Antragsstellung ausbezahlt. 
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4.5 Sportliche Begegnungen mit den Partnerstädten 
a) Die Stadt kann für sportliche Begegnungen mit den Partnerstädten Zuschüsse gewähren. Vor-

rangig sollen Jugendbegegnungen gefördert werden. 
b) Der Zuschuss kann bei Begegnungen in Europa bis zu 5,00 €  je Tag und Teilnehmer, maxi-

mal  51,00 € je Teilnehmer betragen. 
c) Bei einer sportlichen Begegnung in der Partnerstadt Ann Arbor/USA wird von Fall zu Fall ent-

schieden. 
d) Anträge sollen bis zum 01.08. des laufenden Jahres für das Folgejahr gestellt werden. Dem 

Antrag ist ein vorläufiges Programm beizufügen. 
e) Der Verwendungsnachweis (Ablaufbericht) ist spätestens sechs Wochen nach der Begegnung 

vorzulegen. 
 
4.6 Auswärtige Meisterschaftsspiele 

a) Die Mittel der Stadt zur Förderung von auswärtigen Meisterschaften und Meisterschaftsspie-
len werden dem Stadtverband zur Verteilung nach seinen Förderungsrichtlinien zur Verfü-
gung gestellt. 

b) Der Stadtverband hat spätestens vier Monate nach Ablauf eines Rechnungsjahres den Ver-
wendungsnachweis zu erbringen. 

 
4.7 Örtliche Veranstaltungen  
 a) Für die Ausrichtung von repräsentativen örtlichen Veranstaltungen, wozu auch Begegnungen 

mit Sportlern aus den Partnerstädten gehören, kann die Stadt folgende Hilfen gewähren: 
• Stellung von Ehrengaben, 
• Zuschuss zur Abdeckung von Fehlbeträgen. 

 b) Anträge sind spätestens vier Wochen vor der Veranstaltung zu stellen.  Kostenvoranschlag, 
Finanzierungsplan und vorläufiges Programm mit Teilnehmern sind beizufügen. Die Abrech-
nung des Zuschusses hat spätestens vier Wochen nach Veranstaltungsende zu erfolgen. 

c) Die Stadt ehrt jährlich, zusammen mit dem Stadtverband, erfolgreiche Tübinger Sportlerinnen 
und Sportler sowie Personen, die sich besonders um den Tübinger Sport verdient haben. 

 
4.8 Behindertensport 

a) Zur Förderung des Behindertensports können Zuschüsse gewährt werden. 
b) Förderungsanträge sind bis 01.07. des laufenden Jahres für das Folgejahr zu  
  stellen. Dabei ist die Mitgliederzahl der Behindertensportgruppe anzugeben. 

 
4.9 Jubiläen 
 Zum Jubiläum eines Vereins, das durch 25 teilbar ist, gewährt die Stadt einen  
 angemessenen Förderungsbeitrag. Er beträgt mindestens 130,00 €. 
 
4.10 Sportstätten, Vereinsheime und Geräte 

a) Sportstätten errichtet in der Regel die Stadt zur Benutzung durch Schulen,  
  Vereine und sonstige Sporttreibende 
b) Zum Neubau von reinen Vereinssportstätten (z. B. Reitplätze, Tennisfelder,  
  Schieß-Sportanlagen usw.) sowie Vereinsheimen mit Umkleideräumen und  
  sanitären Einrichtungen kann die Stadt Zuschüsse anteilmäßig gewähren.  

Werden Zuschüsse gewährt, sollen die Anlagen und Räume auch den Schulen und sonstigen 
Sporttreibenden (z.B. Erwerber des Sportabzeichens) bei Bedarf zur Verfügung gestellt wer-
den. 

c) Grundvoraussetzungen für die Gewährung von Zuschüssen sind: 
1. Der Verein muss mindestens 50 Mitglieder haben, davon mindestens  

   20 Jugendliche bis 18 Jahre. 
2. Die vom Gemeinderat für die Errichtung von städtischen Bauten geltenden  

Bestimmungen sind zu beachten (Energiesparmaßnahmen,  Behindertengerechtigkeit u. 
dergl.) 
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3. Der Verein hat angemessene Mitgliedsbeiträge zu erheben, mindestens die  
 Sätze nach 4.2b) für Mitglieder über 18 Jahre. 
4.  Der Verein sollte mindestens ein Drittel der Kosten als Geldmittel nachweisen. 
5.  Eigenleistungen der Mitglieder (Arbeitsstunden) werden wertmäßig in der Höhe anerkannt, 

wie sie vom Landessportbund für zuschussfähig erklärt sind. 
d) Für die Höhe des Zuschusses gilt: 

1. Regelfördersatz: 15 % der vom Landessportbund als zuschussfähig aner- 
  kannten Kosten. 
2. Zuschläge: 

• Für je 100 angefangene Mitglieder bis 18 Jahre: zusätzlich ein Prozent- 
   punkt. 

• Für Vereine, die wegen gesetzlichen Vorschriften Jugendliche erst ab 
   einem bestimmten Alter aufnehmen dürfen (z. B. Schießsport) beträgt  

 der Regelfördersatz 17%. 
e) Die Punkte b) bis d) dieses Abschnitts sind auf Sanierungsmaßnahmen ebenfalls  
  anwendbar. 
f) Auch für langlebige Geräte (Benutzungsdauer in der Regel mehr als fünf Jahre)  
  können Zuschüsse gewährt werden. Die Anschaffungskosten müssen über  

500,00 € je Gerät liegen. Der Regelfördersatz beträgt 25 %. Die Geräte sollen  
bei Bedarf den Schulen und sonstigen Sporttreibenden zur Verfügung gestellt werden. 

g) Von der Förderung nach diesem Abschnitt sind ausgeschlossen: 
1. Bau, Sanierung und Beschaffung von Anlagen, Einrichtungen und Geräten  
  für den Automobil- und Motorradsport, 
2. die Beschaffung von Pferden. 
 

h) Anträge sind bis zum 01.07. des laufenden Jahres für das Folgejahr einzu- 
  reichen.  Beizufügen sind: 

• Kostenvoranschlag eines Architekten 
• Finanzierungsnachweis 
• Baubeschreibung 
• Baupläne 
• Genehmigungsurkunde 
• Erläuterungsbericht 

i) Der Nachweis über die zweckentsprechende Verwendung des Zuschusses ist  
  umgehend nach Beendigung der Maßnahme zu erbringen. 
k)  Der Verein ist verpflichtet, die Zuschüsse anteilmäßig unter Berücksichtigung einer 4%igen 

(bei Geräten: einer 20%igen) jährlichen Abschreibung zurückzuzahlen, wenn 
 1.  sie nicht zweckentsprechend verwendet werden, 
 2.  Bewilligungsbedingungen nicht eingehalten wurden, 
 3.  die Sportstätten, Vereinsheime oder Geräte veräußert werden, 
 4.  der Verein aufgelöst wird. 
 
4.11 Unterhaltung von Sportstätten 

a) Die Unterhaltung von städtischen Sportstätten (Hallen, Plätzen) erfolgt in der 
Regel durch die Stadt auf ihre Kosten. Soweit dies durch die Vereine geschieht, verbleibt es 
bei den bisherigen Regelungen. Weitere Kostenregelungen bleiben vorbehalten (z.B. Entgelt-
richtlinien). 

b) Mit der Übernahme der Unterhaltungskosten oder der Gewährung von Zuschüs- 
sen durch die Stadt sind die Kosten für die Mitbenützung der Anlagen und Einrichtungen durch 
die städt. Schulen abgegolten. 

 
4.12 Förderung des Stadtverbandes für Sport Tübingen e. V. 

a) Der Stadtverband erhält zur teilweisen Deckung seiner Verwaltungskosten und  
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zur Durchführung eigener Veranstaltungen (Tag des Sportabzeichens, Hallensportfest, Stadt-
pokalmeisterschaften, Jugendskitag u. dergl.) einen jährlichen Zuschuss mit 1.550,00 €. 

b) Nicht verbrauchte Mittel dürfen zur Förderung nach Abschnitt 4.6 verwendet  
  werden. 

 
4.13 Sonstige Förderung 

Über sonstige Förderungsmaßnahmen, die in diesen Richtlinien nicht enthalten sind, wird von Fall 
zu Fall entschieden. Entsprechende Anträge sind zu begründen und mit den notwendigen Unter-
lagen einzureichen. 
 

5. Inkrafttreten 

• Vorstehende Richtlinien treten am 01.01.1999 in Kraft. 
• Gleichzeitig treten die Richtlinien vom 01.04.1974 mit späteren Änderungen  
außer Kraft. 

• Geänderte Fassung (Euro-Umstellung) gültig ab 01.01.2002; in Abschn. 4.1a Satz 1 wurde 
der Zuschussbetrag durch Gemeinderatsbeschluss vom 11.12.2000 mit Wirkung vom 
01.01.2001 von18,00 auf 20,00 DM erhöht (=10,50 € ab 01.01.2002). 
 

 Beschlossen vom Gemeinderat am 25. Januar 1999 / 07. Mai 2001. 
 

 

 
 


